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Abgeordnetenhaus
15 Sitzung vom 13 Dezember

Am Miniſterkiſche v Puttkamer Friedberg
e v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
Auf der S ſteht zunächſt die Beſprechung derr mitgetheilten Jnterpellation des Abg Stengel betreffend

ie Vorlegung eines Geſetzentwurfs über die Her anziehung der
hen Perſonen zu den Gemeindeabgaben in den

andgemeinden der ſieben öſtlichen Provinzen und der Provinz
Schleswig Holſtein

Abg Dr Meyer Breslau Der gegenwärtige Zuſtand der
Kommunalbeſteuerung der Eiſenbahnen iſt allſeitig unbefriedigend
und der Wunſch nach einer Aenderung iſt allgemein Gegen den
materiellen Jnhalt der geſtrigen Antwort des Herrn Miniſters auf
die Jnterpellation habe ich ſchwere Bedenken Das Zuſtandekom
men eines Kommunalſteuergeſetzes iſt zwar ſehr dringlich die Vor

er derſelben iſt aber eine Landgemeindeordnung da auf
eine ſolche gegenwärtig keine Ausſicht iſt ſo haben wir auch auf
ein Gemeindeſteuergeſetz zunächſt nicht zu rechnen und müſſen daher

den Weg der betreten Von allen Spezial
fragen iſt aber die Frage der Kommunalbeſteuerung der Eiſen
bahnen die dringlichſte Durch die Verſtaatlichung der Eiſenbahnen
u viele Gemeinden arg geſchädigt worden inſofern als das für

ie Staatsbeamten beſtehende Kommunalſteuerprivilegium auch auf
die Beamten der verſtaatlichten Eiſenbahnen übertragen worden
iſt für dieſen Ausfall ſollte Schadenerſatz geleiſtet werden Dann
bedarf aber auch die Frage der Kommunalſteuerpflicht der Eiſen
bahnbetriebe ſelbſt dringend einer Rearinpg denn auch in dieſer
Sang iſt den Gemeinden aus der Verſtaatlichung großer
Schaden erwachſen während nämlich bei den Privatbahnen auch
das Stammkapital beſteuert wird kommt bei den Staatsbahnen
nur der Unternehmergewinn in Frage Den Maßſtab für die
quotenweiſe Zerlegung der Eiſenbahneinnahmen an die einzelnen
Gemeinden die an ihrem Strange liegen bildet diejenige Summe
welche in die Eiſenbahnkaſſe der betreffenden Station fließt
Dieſer Maßſtab iſt allerſeits als falſch anerkannt ſelbſt der
Herr Eiſenbahnminiſter theilt unſere Bedenken Große Hütten
werke z die jeden Tag große Züge Kohlen verſenden haben es je
nachdem ſie den Transport in der s oder der Ankunfts
tation bezahlen in der Hand die Eiſenbahn in der einen oder
er anderen Station dafür ſteuerpflichtig zu machen Jch meine

daher daß es nothwendig iſt die Kommunalbeſteuerung der Eiſen
bahnen ſelbſtſtändig zu ordnen man muß die Frage in s Auge
faſſen welches das zweckmäßigſte Beſteuerungsſyſtem iſt um die
Eiſenbahnen damit zu belaſten Es wird ſich fragen ob es nicht
zweckmäßiger wäre die Kommunalſteuerpflicht der Eiſenbahnen auf
einer Grundlage zu regeln welche mehr Aehnlichkeit mit einer
Gewerbeſteuer als mit einer Einkommenſteuer hat weil hierin die
Garantie dafür zu finden iſt daß die Leiſtungspflicht der Eiſen
bahnen an die Kommunen eine gleichmäßige wäre und weil
dabei der äußere Aufwand die Jnanſpruchnahme der Kommune
für Schul und Armenlaſten die aus der Eiſenbahnbevölkerung
hervorgehen gerechtere Würdigung finden können Bravo links

Unterſtaatsſekretär Herrfurth Seitens des Herrn Miniſters
des Jnnern iſt geſtern bei Beantwortung der Interpellation die
Einbringung eines Geſetzes in nahe Ausſicht geſtellt welches
geeignet und beſtimmt iſt den Bedürfniſſen auf dem Gebiete des
Gemeindeweſens welche als beſonders dringlich hervorgetreten
ſind baldige Abhilfe zu gewähren r hervorgehobenworden daß dieſer Geſetzentwurf noch nicht definitiv ſeſtgeſtelt

worden iſt und die e rege nicht in der Lage iſt in eine
materielle Erörterung von Beſtimmungen eines Geſetzentwurfs
einzugehen welches ſelbſt noch nicht definitiv feſtgeſtellt iſt Sehr
gut rechts

Abg Büchtemann Der Herr Regierungskommiſſar lehnt es
ab uns Aufſchluß über die Grundſätze zu geben nach welchen
das neue Kommunalſteuergeſetz geſtaltet werden ſoll Jch kann
alſo auch nicht ſachlich auf die Materie eingehen und konſtatire
daß der Grund warum wir eine Aufklärung wünſchten der iſt
aß die Eiſenbahnkommiſſion bei Berathung des S 10 des neuen

Staat die Nothwendigkeit erkennte ſich klar darüber zu werc der beſtehenden Geſetzgebung die Regen
eabſi

i ſchließt die Debatte und iſt die Interpellation damit
edigt
Die zweite Berathung des Etats wird fortgeſetzt beim Etat

der Juſtizverwaltung dauernde Ausgaben Kap 74 Landgerichte

derr rer irt daß die Bezirk AWeſterburg monirt daß die Bezirke der Amts Landund Oberlandesgerichte an Bevölkerung ſehr verſchieden ſeien und

dadurch dem F eine ſehr ungleiche Arbeitslaſt zufalle
Geh Rath Schmidt entgegnet daß in dieſer Beziehung nicht

die Bevölkerungsziffer maßgebend ſei ſondern die Zahl der Prozeſſe
und der Verurtheilungen lege man dieſen Maßſtab an ſo könne
von einer weitgehenden Ungleichheit nicht die Rede ſein

Abg Bieſenb ach ſchließt ſich den Ausführungen des Abg
tſterbura an und befürwortet eine Vermehrung der Richter
ellen
Geh Rath Sch midt hält ſeine vorherigen Behauptungen auf

recht im allgemeinen ſeien die Richter nicht überlaſtet Wollte
man alle derartige Wünſche berückſichtigen ſo würde der Etat in
wunderbarer Weiſe anſchwellen Sehr richtig rechts
Abg Dr Wehr hält gleichfalls die Richter im allgemeinen
e i überbürdet eine Vermehrung der Stellen nicht für er

orderlich
Abg Günther iſt der gegentheiligen MeinungAbg Bieſenbach bittet den Miniſter die Beſchwerde des Abg

Weſterburg näher zu prüfen
Titel 1 wird bewilligt
Bei Tit 2 Gehalt der Landrichter und Amtsrichter hält Abg

Rören Da es für unvereinbar mit der Verfaſſung daß dieRechtſprechung Aſſeſſoren Ipertragyn wer die keine agbhäng en

feſtangeſtellten Beamten ſeien Bei dem häufigen Wechſel der
Aſſeſſoren können ſie ſich das Vertrauen der Bevölkerung nicht
erwerben Den Amtsrichtern liegen bei dieſer Einrichtung faſt
nur noch die unbedeutenden Geſchäfte des Grundbuchführens ob

Regierungskommiſſar Schmidt erwidert daß die Zutheilung
der Geſchäfte durch Beſchluß des Präſidiums erfolge wogegen es
ein Rechtsmittel nicht gebe der Miniſter könne alſo hierin nichts
thun Jm Jntereſſe der Förderung der Grundbuchführer ſei zu
wünſchen daß dazu Beamte verwendet werden die ſich dauernd
r beſchäftigen und dadurch die nöthige Geſchäftsroutine er
angen
Abg Köhler Göttingen bittet im Jntereſſe der Regulirung

der Grundbuchſachen in der Provinz Hannover um Mehranſtellung
von Aſſeſſoren und Zutheilung von Schreibhilfe

Juſtizminiſter Friedberg hält die Regulirung der Grundbücher für ſo wichti daß er ſie nicht in eine Art von fluktuirenden
Betrieb kommen laſſen möchte Sehr richtigl Die Wünſche des
Abg Köhler verſpricht Redner berückſichtigen zu wollen

Gegen die Etatspoſition erhebt ſich ein Widerſpruch nicht
Bei Tit 4 Staatsanwälte beſpricht Abg Weſterburg die

kürzlich vom Geh Juſtizrath Starke veröffentlichte Kriminal
ftatiſtik welche die häufig gehörten Klagen über den angeblichen
Rückgang der Moral des deutſchen Volkes ſchlagend widerlege
Jm Gegentheil zeige ſich eine allgemeine Tendenz der Abnahme
nicht eine Zunahme der Verbrechen und Vergehen auch eine Ab
nahme der jugendlichen Verbrecher Die Meineide allerdings
haben zugenommen doch trage daran die Strafprozeßordnung
ſchuld welche die V in vor der Vernehmung der Zeugen
vorſchreibe Sehr richtig links Hierin liegt gegen früher ein
Rückſchritt ein Nachtheil

Auf eine Anregung des Abg Günther erklärt der Juſtiz
miniſter Friedberg er wäre bereit darauf hinzuwirken dem Eide
eine feierlichere Form zu geben ſoweit er ſich dazu nach der
Prozeßordnung für berechtigt halte

Abg Stroſſer bemängelt die Ausführungen des Abg Weſter
burg und will beim Etat des Miniſteriums des Jnnern darauf
urückkommen Er bittet um ſtatiſtiſche Angaben über die Zahl
er Verbrechen in den letzten 4 Jahren
Geh Juſtizrath Starke anwortet daß Zahlen allein nicht

Geſetzes b end den Erwerb von e für den

maßgebend ſeien ſondern abzuwägen ſeien Weder die Gefäng
nißſtatiſtik noch die Geſchäftsüberſicht der Juſtizverwaltung gebe

ein vollſtändiges und zuverläſſiges Bild Von 1882 ab werde die
Kriminalſtatiſtik auf Reichskoſten bearbeitet und gehe mit T
von der Zahl der Verurtheilungen nicht der Unterſuchun
Eine komplette Antwort aſe ſich dem Abg Stroſſer nicht geben
jedoch ſoviel ſei nachweisbar daß in der That eine Abnahmeellgetnde habe So ſei die Zahl der Gefangenen in Plötzen
ee von 1200 im vorigen auf 800 in dieſem Jahre zurückgegangen
Hört hört links Die Abnahme der beiden letzten Jahre ſei

auf Rechnung der guten Ernten zu ſetzen während die
iffern der Vorjahre eine Folge der Nothſtandsperiode und des
ieges waren Bravol
Abg Stroſſer wünſcht eine Veröffentlichung der vom Re

gierungskommiſſar gemachten Zahlenangaben
Abg Munkel konſtatirt daß eine Vermehrung der Verbre

nicht feſtgeſtellt die angebliche allgemeine Verrohung durch nichtserwieſen el Ein erheblicher Theil von Meineiden werde dadurch
veranlaßt daß viele Zeugen ſich ſchämen anzugeben daß ſie ſchon
beſtraft ſeien Solche Fragen die das Geſetz nicht vorſchreibe
ſollte man vermeiden Die vorherige Abnahme der Eide ſei von
Uebel und müſſe abgeſchafft werden Sehr richtig links Wenn
der Zeuge im Laufe der Vernehmung ſich beſinne eine unrichtige
Angabe gemacht zu haben ſo unterlaſſe ers dies zu ſagen weil er
beſtraft zu werden fürchtet Oft ſtehen Zeugen vor Gericht vor
denen alle wiſſen daß ſie die Unwahrheit ſagen und doch müſſen der
Richter ſie vereidigen Dem Angeklagten werde dadurch nichts
genützt Solche Vereidigungen bitte er abzuſchaffen

Juſtizminiſter Fried berg hält ebenfalls die von der neueren
Juſtizgeſetzgebung gebrachte Einführung des Voreides nicht für
erſprießlich kann aber eine baldige Aenderung nicht in Ausſic
ſtellen weil die Reichsgeſetzgebung mit Recht äußerſt vorſichtig
wenn es ſich um Reform von erſt vor kurzem erlaſſenen Geſetzen
handle Wenn er eine Beſtimmung der Juſtizgeſetze abſchaffen
möchte ſo ſei es dieſe ſie ſei unſerer deutſchen Auffaſſung fremd
Sehr richtig Auf die Unterlaſſung der Eidesabnahme habe er

keine Einwirkung darüber habe der Richter zu entſcheiden Er
werde der Erſte ſein der zur Abſchaffung des Voreides die Hand
biete Bravo
Abg Stroſſer verweiſt darauf daß nach der Nothſtandsperiode

die Zahl der Diebſtähle nur wenig zugenommen um fo mehr die
der andern Verbrechen

Geh Juſtizrath Starke meint daß wirthſchaftliche Noth nicht
die einzige Urſache des Diebſtahls ſei Die Diebſtähle machen
40 Proz aller Delikte aus alle andern Verbrechen treten nur i
weit geringerer Zahl auf Eine Steigerung dieſer anderen Ver
brechen berechtigte alſo großen allgemeinen Schlüſſen über
die Ab oder Zunahme der Moral Meineide können natürlich nur
von Leuten geleiſtet werden welche als Zeugen vernommen werden
dieſe Gelegenheit zum Meineide ſei aber wahrſcheinlich um 92 Proz
geſtiegen Die der Uebertretungen ſteige im Laufe der Jahre
ganz naturgemäß nicht mir durch die Schlechtigkeit der Menſchen
ondern durch eine Maſſe neu entſtandener Verhältniſſe Z B

haben die zunehmenden Eiſenbahnen mit ihren vielen Straßen
übergängen und Schlagbäumen eine ters der Uebertretungenund Beamtenbeleidtanngen zur Folge Die Zahl der Sittlichkeits
verbrechen ſei in den Jahren 1857 71 ſtets höher geweſen als
1877 und 1878 Es ſei alſo kein Beweis erbracht daß die Unſitt
lichkeit zugenommen Bravo links

Der Titel wird bewilligt
Bei Tit 18 Lohnſchreiber tritt Abg Strombeck für eine

Verbeſſerung der Lage der Lohnſchreiber ein Ex empfiehlt eine
Gehaltsfixirung oder Anſtellungsberechtigung für dieſelben
Geh Rath Schmidt erklärt im Auftrage des Miniſters daßdieſe Frage in wohlwollende Erwägung gezogen werden ſolle

Bei Kap 75 Titel 1 Strafgefängniß in Berlin bringt Abg
Dr Langerhans die Unterbringung und Behand
inniger Verbrecher zur Sprache und empfiehlt die Unterbringung
erſelben in eigens dazu hergerichteten Gefängniſſen Die Jrren

anſtalten ſeien nicht der geeignete Ort dazu den Gemeinden würden
dadurch auch unnöthige Koſten

Abg Dr Wehr bemerkt daß die Konferenz der Landesdirektoren
ſich gleichfalls mit dieſer Frage beſchäftigt habe aber man
auch die ſchweren Bedenken gewürdigt welche der Ausführung des
Vorſchlages entgegenſtehen Doch richte er ſeinerſeits ebenfalls

386 Das Fräulein von virkenweiler
Roman von A Lütetsburg

Fortſetzung
Das heißt Dein Mühen Melanie, ſagte der Freiherr kalt

und ohne ein Zeichen von Schreck und Unruhe denn er hatte
ſich lange Jahre hindurch mit dem Gedanken vertraut gemacht
daß es eines Tages ſo kommen würde

Darin einen Unterſchied machen zu wollen wäre thöricht
genug, ſagte ſie mit Hohn Es war nicht minder Dein als

mein Wille daß das Teſtament des alten Freiherrn uneröffnet
blieb und wie wäre es möglich geweſen wenn Tante Karoline
jemals in Erfahrung gebracht hätte daß Paul ein Kind eine
Erbin hinterließ

Der Freiherr ſeufzte tief auf und ſtarrte in die Feuergluth
Du biſt ein Narr Franz und ohne Deine unverzeihliche

Schwäche würde es niemals nothwendig geweſen ſein in der
Weiſe gegen das Kind aufzutreten wie ich es gethan habe

Er ſah ſie erſtaunt an und ein bitteres Lächeln umſpielte
ſeinen Mund

Willſt Du mich auch vafür verantwortlich machen
Mit großem Recht die ganze Angelegenheit hätte damals

gleich und gründlich zu Ende geführt werden müſſen
Du ſprichſt in Räthſeln

Die Freifrau wurde immer muthiger immer entſchloſſener
die anfängliche Unſicherheit war vollſtändig überwunden

Jch befleißige mich deutlich zu ſprechen und wenn Du
mich nicht verſtehſt ſo r das wohl in Deiner Schwer

r Das Teſtament Deines Vaters mußte vernichtet
werden

Der Freiherr ſah ſeine Gemahlin mit einem Ausdruck an
als ob er zweifele daß ſie im vollen Beſitz ihres Verſtandes ſei

Zi hätte das thun ſollen
u 44

nd Du W in der That glauben Tante Karoline hätte
dazu ihre Einwilligung gegeben

r ohne ihre Einwilligung geſchehen
Das heißt

Der Freiherr war bei dieſen Worten aufgeſtandenStimme hatte einen heiſeren drohenden Klan und die Frei

W Tr m r d renendung ihre Ruhe verloren zu haben r galt kein3gan kein Schwanken es mußte zu Swe geführt
er

Du hätteſt Dich auf jeden Fall in den Beſitz des Doku
mentes ſetzen müſſen

Mit anderen Worten ich es ſtehlen müſſenDas iſt ein harter ine et ger Wenn z i
wählen willſt ſo läßt ſich dagegen nichts ſagen

dafür8 n

Seine H

an der Thatſache daß die Handlung auf jeden Fall ausgeführt
werden mußte nichts

Nur mit Mühe beherrſchte ſich der Freiherr Sein letzter
Reſt von Stolz trieb ihm das Blut bei dieſer Zumuthung in
die Wangen und mit unruhigen Schritten ging er einige Male
in dem Gemache auf und nieder und blieb dann vor ſeiner
Gemahlin ſtehen die allen ſeinen Bewegungen mit geſpannter
Aufmerkſamkeit gefolgt war Er hatte vergeſſen da er eines
Tages einen gleichen Gedanken gehabt

Noch nie hat ein Freiherr von Birkenweiler ſich zu einer
ſolchen Handlungsweiſe erniedrigt, ſagte er tief aufathmend

Du irrſt Dich Einer Deiner Vorfahren
Sie ſtockte plötzlich der Blitzſtrahl glühenden Haſſes

La ſie aus den Augen ihres Gatten traf brachte ſie zum
weigen
Und Du glaubſt ich ſoll dem Beiſpiele dieſes Vorfahren

der ſo viel Elend ſo viel Jammer in unſere Familie gebracht
e folgen kam es in ſchneidendem Hohne über ſeine

ippen
Es iſt ein Akt der Nothwehr der Selbſterhaltung Du

biſt es mir Du biſt es Deinem Kinde ſchuldig
Niemals weder Du noch Margot können von mir ver

langen daß ich zum Diebe werde eher ſterben
s lag eine eiſerne Entſchloſſenheit in den letzten Worten

eine Ruhe die ſie erſchreckte Darauf war ſie nicht vorbereitet
geweſen Sie hatte in ihm ein williges en zu finden
erwartet und ſtieß hierbei auf den heftigſten Widerſtand Nur
mit Mühe behauptete ſie ihre Faſſung noch hoffend daß er
ſeinen Sinn ändere wenn ſie ihm den wahren Sachverhalt

mittheilen werde aAuch das erwies ſich als nutzlos Die hellen Schweiß
tropfen waren ihm vor die Stirn getreten als ſie ihm dieSchande gußmalte welche den Namen Birkenweiler treffen

würde wenn er bei ſeinem Entſchluß Tante Karoline in dem
e des gefürchteten Dokuments zu laſſen verharre Er
ah bleich und verfallen aus nie wohl hatte der Druck des
elbſtverſchuldeten Unglücks ſo ſchwer auf ihm gelagſtet als
in dieſer Stunde e ſagte ihm daß eine einzige That ihn

ma könne von vem Druck daß es in ſeiner Macht
iege ſeine Nichte reich und vornehm zu machen ſie wußtealenenö Talente und Fähigkeiten in dieſer Stunde nicht genug

zu rühmen
Alles vergebens Der Freiherr hatte e die Urſache

alles Elends erkannt der Gedanke an die Gefahr daß das
an Helene te Unrecht eines Tages entdeckt würde
laſtete wie ein Alp auf ſeiner Seele und wohl war es

en e Beleg er fühle ireis eines neuen S en Kampf das einſame

me

als hier in der Stille und dieſes luftigenſich e e et t ſertund heit

ſtellung zu neuem Böſen von ihr angeſtachelt zu werden ver
ſetzte ihn in Wuth die S in ſeinen fahlen Zügen wider
ſpiegelte Noch einmal verſuchte ſie ihn durch Bitten und
Vorſtellungen zu erweichen Sie ſchlug einen Ton an der viel
leicht vor langen Jahren Eindruck auf ihn gemacht hätte aber
jetzt fand er in ſeinem Herzen keinen Widerhall mehr

Franz denke wenigſtens an Margot Sie iſt ſo Se
ſo e ewerth und würde gewiß bald eine vornehme Partie
machen

Sie muß unter den beſtehenden Verhältniſſen dieſe Partieaufgeben Glaubſt Du ihr künftiger c würde es uns

Dank wiſſen t wir ihn betrogen
Die Freifrau ſchauerte zuſammen es wurde ihr dunkel vor

den Augen Sollte ſich die Schuld an ihrem Kinde rächen
für welches fe geſündigt

Du zu ſchwarz Franz Was wir gethan haben
würden viele andere thun

Unſere Anſichten darüber m zit u unddarum wollen wir das Thema fallen laſſen kann und
will Dir nicht helfen

Es war ſein letztes Wort ſie fühlte es Was war mit
dieſem Mann vorgegangen Nichts weiter als daß er
mit einem Reſt von Stolz weigerte einen gemeinen Dieb
zu begehen Vielleicht wenn ſie ihn in einer andern Stim
mung getroffen oder ihre Abſicht in andere Worte gekleidet
hätte würde ſie ihn gefügiger gefunden haben

Die Freifrau ging Zorn und Wuth im Herzen eshatte den Anſchein als vb ſie die Macht über den Mann
verloren habe der ſich f niemals ihrem Willen widerſetzt
aber ſie war auch feſt entſchloſſen ihren Plan dennoch zur
Ausführung zu bringen wenn es ſein mußte allein

Der hatte 85 nachdem die Thür dröhnend hinter
ſeiner Gemahlin ins Schloß gefallen war wieder in
Seſſel niedergelaſſen und ſtarrte von neuem in die züngelnden
und verlöſchenden Flammen bis ſeine Augen ſchmerzten
Einige Male ſeufzte er tief auf und fuhr ſich mit der Hand
über die Stirn dann ſaß er wieder ſtill und nachdenklich
wie zuvor

Seltſame Bilder waren es die ihn bewegten die ihn be
unruhigten und ihn dann wieder aufrüttelten Die e

og an ſeinem inneren Auge vorüber und wie ſonnig warhen der Tage die mit ihr im r ſtanden
u dem Tage wo er die ſchöne S zum erſten

e d gen ind es r ein rot Dur 5roſein ganzes Leben und t r

heit

ein
bis

müde und ro von dem lander Seite di je n fehite die Thatkraft i r e

wahn
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die deſigeuse Bitte an die Regierung dieſe Frage in Erwägung

v Puttkamer ar ebenfalls die J d ten
aſie daß man die Jrrenpflege anf eine hnmane

Aber was die Unterbringung der wa
zuge ſo müſſe die Regierung einſtweilen noch daran feſthalten
daß die öffentlichen Anſtalten ſich mit Einrichtungen verſehen die
für den genannken Zweck genügend erſcheinen Die Kommunenwerden ſich dieſer mörgiſſchen Wucht micht entziehen können und

er glaube daß es e ittel gebe den beſtehenden Zuſtand zuverbeſſern Der Miniſter erkennt es an daß die Regierung

Wandel ſchaffen müſſe und er könne hinzuſügen daß dieſe
bereits in n e worden ſei handle ſich
um eine Finanzfrage der allerſchlimuſten edenku
glaube das Haus wer
mehrere hunderttanſend
wenden Das Haus möge alſo der
dieſer Frage Zeit laſſen

zrt für dieſen einzigen Zweck zu ver
Regierung zur Erledigung

Abg Büchtemann hebt ebenfalls die ſchweren Uebelſtändegehe väge mit dem jehigen Zuſtande verknüpft ſind Die

kegierung werde ſich ihrer Verpflichtung nicht entziehen köunen
dieſen Zuſtand e ten rrichtung einer Landes
anſtalt ſei es durch Provinziglanſtalten 7Ken Uechtrihe Steintircht Die Sache ſei nicht ſo be
denklich wie ſie vom Vorredner dargeſtellt Die Verbrecher
welche wirklich ileuet ſeien können auch ferner in der
Kommunal Jrreuanſtalt verbleiben und diejenigen welche ſimnlixen
möge man unter ſpezielle Fürſorge der Gefangenen Anſtalten
tellen Es ſei das gen gut ausführbar So ſei z B in derWelche ten n Görlitz infolge eines Abkommens mit

den betreffenden Strafanſtaltsverwaltungen ein Gefangenen Auf
ſeher für die zweifelhaften gefangenen Jrren angeſtellt worden
und habe dieſe Einrichtung einen ganz guten Erfolg gehalt
Leider habe der Juſtizminiſter dieſes Vertragsverhältniß aufgehoben
Er bitte deshalb den Herrn Miniſter für die Folge derartige Ab
kommen zwiſchen Provinzialirrenanſtalten und den Gefängniß
verwaltungen in Zukunft beſtehen zu laſſen

Abg Skrofſer konſtatirt daß dieſe Frage auf allen e
der Gefängnißbeamten bereits zur Berathung geſtanden und auch
ferner den Gegenſtand der Berathung bilden werde

Abg v Kröoſigk hält es für ganz unmöglich die irren Ge
faugenen in denjenigen Anſtalten unterzubringen welche für freie
Geiſteskranke errichtet ſeien und bittet den Miniſter der Löſung
dieſer Frage ſeine Aufmerkſamkeit zuzuwenden

Abg Dr Langerhans weiſt gleichfalls auf das Gefährliche
m wahnſinnige Verbrecher und andere Jrre in einer und der
elben Anſtalt nuterzubringen Für die erſteren müſſen beſondere

Anſtalten errichtet werden denn ſie ſeien für das Gemeinwohl
n Er bittet den Miniſter des Jnnern in dieſem Sinne
bhilfe zu ſchaffen

Miniſter v Puttkamer entgegnet dem Abg Langerhans er
habe nicht hehauptet die Kommünalanſtalten müßten eine beſon
dere Einrichtung für die Aufnahme von irren Verbrechern haben
aber es liege nahe daß die Kommune Vorſorge für die Aufnahme
und Beanſſichtigung ſolcher Perſonen treffe

Abg Weſterburg regt eine beſſere Beſoldung der Gerichts
beamten an

Geh Rath Starke ſtellt eine ſolche in Ausſicht
Die übrigen Poſitionen des Ordinariums begegnen keinem

Widerſprüch
Das Exkraordinarium in Höhe von 38556,800 M wird an

ſtandslos bewilligtDarauf vertagt ſich das Haus auf Freitag 11 Uhr Fortſetzung
der Etatsberathung

Schluß r

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provin zc iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 13 Dez Der außerordentlich heftige Sturm
welcher in verganzener Nacht wüthete hat hier mancherlei Schaden
angerichtet U a wurde das ganze Dach der neu erbauten
Ziegelei über dem Bahnhofe mit Brettern und Balkenlagen ab
gehoben und über die Chauſſee hinweg weithin auf das Feld ge
tragen Der Telegraphendraht iſt an mehreren Stellen geriſſen
und wredene Bäume der querfürter Chauſſee wurden ent
wurzelt

n

Der Kriegsſchauplatz in Unter Tongking
Wer in ſeinem Atlas eine Karte ſucht auf welcher er die mili

täriſchen Vorgänge in Tongking verfolgen will der iſt übel daran
Die in den Zeitungsberichten genannten Orte findet er entweder
gar nicht vder er kann doch nur vermuthen daß ſich unter einer
weſentlich andern Form ein jetzt viel genannter Name berge oder
er findet ſie doppelt wie z B Sontah welches anfangs als Son
tag durch die Zeitungen lieſ Da iſt es denn ſehr verdienſtlich daß

franzöſiſchen Karten eine Karte des Kriegs
neulich in dem 3 Hefte der r

Fe

Heinrich Kiepert n
ne gezeichnet hat welrift der Berl Geſellſchaft für Erdkunde erſchienen aber ar
ſonders zu haben iſt Einigermaßen beeinträchtigt wird der Werth
dieſer Karte für den Zeitungsleſer durch die Feſthaltung der fran
zöſiſchen Schreibung der Namen welche manchmal von der bei uns
gewöhnlichen nicht unweſentlich abweicht So
Kiepert kein Sontay ſondern Eheline tagne als Ort in der Pro
vinz Toujene Kouang und Cheune tei als Provinzialhauptſtadt
am Rothen Fluſſe wel

noch die

leſenden g3 lä
unſerer Leſer einen

üblichen

tiſche Transſkription der
müſſen Wir bemerken nur noch folgendes

Der Song thao iſt der rothe Fluß Der Tfinho welcher ſich
in ihn ergießt der klare J heißt auch B D naheunterhalb Hung hoa münde iheef der egnt Ain

ongthao liegt etwa 30kwm unterhalb der Stelle wo er auf
Dah meerwärts entſendet hat Hanoi die

1873 von den Franzoſen eroberte Hauptſtadt des Landes in deren
Nähe in dieſem Sommer der tapfere Rivière ſiel Sontay die
eine der feſten Stellungen der Chineſen liegt etwa 40 km fluß

was auf
node unſprechbar

über 30 km in faſt nordöſtlicher Richtung
entfernt nahe dem Thaibinj Thaibi t dem zweiten Häupt

ten der das Thaibinj

dem rechten Ufer den

aufwärts Die andere Bacninj franz Bacnigne
daſſelbe hinanskomnit nach neueſter Zeitungsmo
Bac ninh iſt etwas

ongking An dem ſüdöſtlichme von
eilten Stromes bewaDelta bildenden den Namen des un

nene neVon den beiden den Song thao und den

nicht undentlich machen wollten nur einen Theil
i Es verſteht ſich von ſelbſt daß dieſe

Kiepert ſche Karte an el
ein dürftiger aber klarer und beqnemer LAnszug ſei x

Berlin Dieſrich Reimer Der Preis beträgt nur 60 Pf

nſinnigen Verbrecher

ch nur ſchwer entſchließen können

w4 den 12 Dez Hier wirde kürzlich eines Abendse Serer eiſender St nn n i
nächſten Morgen fand ihn der betr Beamte vollſtändig ohne
Kleidung e in kleine e n rc an da lag ſodaßder ſtädtiſchen Behörde nichts übrig blieb als den Vagabonden
mit neuer Kleidung zu verſehen

o Bitternfeld 12 Dez Jm Anſchluß h Nachricht über
die Mißhaudlung des Ajährigen Otto Wilhelm Heinrich
ſeitens des eigenen Vaters iſt noch zu bemerken daß nach der
geſtern erfolgten Obduktion des Kindesleichnams der Knabe an

hier 5 Gehirnerſchütterung geſtorben im W raernt n durch die

h ſiißhandlungen deren
Kopfhaut ſaude

ichtbare Spuren ſich nicht allein an der
rn auch in der Schädelhöhle vorfanden

ie Beſchaffenheit der Verletzungen läßt darauf ſchließen daß
dieſelben erſt Fuxze Zeit vor dem Tode des Kindes demſelben zu
gefig worden Infolge dieſes Ausfalls der Obduktion iſt

er Vater des Kindes Arbeiter Heinrich gefänglich ein
geso gen

2 berg 12 Dez Zu dem geſtern abend von
Geſangverein Männerchor veranſtalteten Konzert deſſen Ertragdem Bleſigen Wohlthätigkeitsverein zur Weihnachtsbeſcheerung

F varmer Kinder überwieſen werden wird war der Saal bis zum
letzten Platze gefüllt trotzdem gerade die Mitglieder des Wohl
thätigkeitsvereins unr in geringer Zahl erſchienen waren Die
Ausführung der einzelnen Geſänge machte ſowohl dem Dirigentenals den Mitgliedern alle Ehre Auch Herr Henſchel mit ſeiner
Kapelle hatte ſich eines lebhaften Beifalls zu erfreuen

M Seehauſen i/Altm 10 Dez Eiſte treffliche Aeußerung
eines ſchlichten hannöverſchen Bauern verdient als patriotiſche
Kundgebung wohl weiteren Kreiſen bekannt zu werden Als bei
Gelegenheit einer von der Forſtkommiſſion vorgenommenen Holz
auktion zu Salzwedel die üblichen Bedingungen vorgeleſen wurden
welche u a auch den Paſſus enthielten daß Käufer aus Hannover
ſich im i btzablingefalle den königl Amte zu Lüchow zu unter
werfen hätten erhob ſich der Hofbeſiher Mennerich aus Lübbow
Provinz Hannover und äußerte mit kräftigen Worten Jch

denke wir ſind nicht mehr Hannoveraner wir ſind jetzt Deutſche
Der Bürgermeiſter Schulz von Salzwedel ordnete infolgedeſſen
ſofort die Streichüng des Paragraphen an welcher Akt einen
wahren Beifallsſturm der Anweſenden herborrief

t Aſchersleben 12 Dez Das vom hieſigen Geſangverein
Liedertafel zum Beſten der an der Drichinoſis erkrankten

finden wir bei

letzteres das jetzt vielgenannte Sontay
iſt Prof Koner welcher in der von ihm herausgegebenen oben
erwähnten Zeitſchrift einen Kommentar zu der Karte gegeben hatfür welchen wir ihm dankbar ſein müſſen herniehrt dier und da

Konfuſion indem er eine weſentlich andere Schreibung
der Namen giebt ohne ſie durch Beiſetzüng der auf der Karte zu

erklären Unter dieſen Umſtänden glaubten wir vielen
Dienſt zu erweiſen wenn wir eine Karten

ſkizze bergenten und die Namen einerſeits der in den Zeitungen
n Schreibung andererſeits der deutſchen Lautbezeichmmgs

art möglichſt annäherten Auf volle Konſequenz haben wir ſchon
wegen jenes Doppelprinzipes dann aber auch weil jede authen

angamitiſchen Namen fehlt verzichten

Thaibinj ver

n re et eeenetertr Fluß e ldk für er Kanonenboote
bar en er lüßarmen des Doppeldeltas haben wir wen

daß dieſe Skigze wicht die

nene L

A eſtthüri

in orten d zur mpfungu Vaga odenthuns um h cher eine
Kür

gen 13 Dez Jm Amtsgerichts
Gange

l

R

t zu mißbrauchende Unterſtützung zu gewährer S rufen
zlich ſprachen zwei Strömer bei einem Bäckermeiſter in

Oſtheim um eine Gabe an da dieſe nicht nach Wunſch ausfiel
zog der eine ohne weiteres das Meſſer und ſtach den über
raſchten Bäcker in den Arm Bei Viſitation der Burſchen fanden
ſich nicht nur baare Gelder ſondern guch Fleiſch und Cigarren

vorräthe vr ic 2 J e ne Leipzig 13 Dec Eine Hanz unglaubliche Dummheit bewies das Dienſtmädche Et Aas geſtern vor den
Schranken des Landgerichts ſtand Die Seidel lernte anfangs
1880 einen Schriftſetzer kennen der ſie einmal zu Balle führte
und dann nichts wieder von ſich hören ließ Das eine Mal hatte
aber für ſie genügt ſich ſterblich in den Schriftſetzer zu verlieben
und wegen dieſer Liebe eine Reihe Diebſtähle zu begehen Eine
Frau Becker welche in demſelben Hauſe mit der Seidel wohnte
piegelte der letzteren vor der Schriftſetzer wolle die S heirathen
ind unter dieſem Vorwande und dem Vorgeben daß der
liebte Geld brauche ſchwatzte ſie der S nicht nur die Erſparniſſederſelben ab ſondern verleitete ſie drei Jlhre lang zu fortgeſetzten

Diebſtählen am Eigenthum ihrer Herrſchaft Trotzdem die Seidel
nie einen Brief von dem angeblichen Liebhaber empfing und eine
ihr r Thor ar ſelbſt als unrichtig bezeichnete glaubte
ſie der Becker aufs Wort Die bewieſene grenzenloſe Dummheit
trug der Seidel 6 Monate der Becker ihre Schwindelei 2 Jahre
Gefängniß ein

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdebürger Börſe 13 Dez Kryſtallzucker I 38,25 M Kryſlall

zucker II 31,50 M Kornzucker von 96 27,30 27,60 M Korn
zucker von 95 23,40 26,70 M e von 94 e 25,9526 30 M Korn
zucler Rend 880 26 20 26,40 M Nachprod 88 929 20,00 23,60 M
Tendenz Matt Brodraffinade M Brodmelis 35,50 M Gem Raffinade
33,25 34,00 M Gem Melis I 32,00 32 25 M Tendenz Ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Wien 13 Dez Telegr Getreildemarkt Wekzen pr Dez 19,00 Gd

10,05 Br pr Frühjahr 10,40 Gd 19,45 Br Roggen pr Dez
pr Frühjahr 8,55 Gd 8,60 Br Hafer pr Dez pr Frühjahr 7,52 Gd
7,57 Br Mais pr MaiJuni 7,13 Gd 7,18 Br

Leipziger Vörſe vom 13 Dezember

an 2

2oh r

Bewohner von Emersleben gegebene Konzert deſſen zweiter g Kgl Sächſ M Kl Sächt TyirTheil in dem Vortrage der Hunnenſchlacht, für Soli Männer Senat 3833 81,40 G Siantsanl 67 ab Se 600 101 60 G
chor und Orcheſter gedichtet und komponirt von Heinrich Zöllner 3 do 1050 81,10 G Landrentenbr 9550
beſtand war gut beſucht und hat eine Einnahme von 275 M 3 z t Na Gw 1882 1
ergeben Bei den hieſigen Blättern ſind bis t über 100 M do e do 1870 108506
geſammelt Auch der Gaſtwirthsverein beabſichtigt Maßnahmen 3 Staatsant 1830 s 9000 do
dir Unterſtützung der Erkrankten Zu treffen Da der in der do 1855 9000 5 do Em 1875 103,28
Nähe des Kaliwerkes belegene Gottesacker einer regulären do 1847 6500 101,10 p Stadtobis6s 103,00
Straßenerweiterung des neuen Stadttheils hindernd entgegentritt do 1869 t d zesb S re 8
ſo wird der Magiſtrat in nächſter Staädkverordnetenverſammlung 4 do 1870 33 101,40 bz ander
den Antrag auf Wahl einer re e rkeralhung Wagen Div Eiſen St an Div mAnlegung eines neuen Friedhofes einbringen Der Tiſchler gr Altenburg Zeitz 204,00 G Sp Malzf Schkeud 181,50 P
meiſter W K in Schadeleben wurde vorgeſtern auf dein Boden 14 AuſſigTepiitz 259 00 7 h Thür Gasgeſ i Lpz 123,00

ſeines Hauſes erhängt aufgefunden a u g g re 4 2 un tigl Di 2 do B 76,50 10 Zuceerraffinerie 138,00er e e e Klage e See rc e Dur Bdenda uns oe 19 Sehr er eder Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe dem Sergeauten Schulz 5 Frage Joß 52 8500 10 do St Prior 199 00
n ehe d Untereſſterſchute zu Weißenfels die Rettungs Eiſent St p e 7 Ver Schſ Th Paraf
Medaille am Bande verliehen S 7860 181,00 G u Solaröl St P A 113,75 PS 6 Dux Vodenb Lit A 143C Kaſſel 10 Dec Jn Ergänzung einer kürzlichen Nachricht 6 e 45 a eüber die Weite rfüh rung unſerer Straßenbahn vom Königs HalleSorauGuben 114,75 a See W

platze nach den unteren Stadttheilen zum Friedhofe und Schlacht Sank u Cred att Wo do W rd 90775656
hauſe kann ich Jhnen heute mittheilen daß die Bemühungen des 9 Allg D Er z Lö 168,00 Buſchtiehr 8 8710C i r 9 Dresdener Bank 124 ſchtiehr B Ndw 87,10 GTComités von beſtem Erfolg begleitet ſind Die Aktienzeichnung 7u Leipziger Bant 424800 do Em 1871 87,10 G
et unter allſeitiger Betheiligung vor ſich und bereits übermorgen hiſ do Kaſſen Verein 102 00 G 5 do 13872 87,10 G
oll die konſtituirende Generalverſammlung ſtattfinden Jn der 8 do Dist Geſellſch 107/50 od 104606
Nacht zum 8 d verſtarb in einer Heilanſtalt bei Berlin der Sächſ Bonk 123,50 G 5 dar nach grr
Landrath des Kreiſes Hanau Freiherr von Schrötter 57 Weimar Bank neue g8 666 s do 1874 102 25
Der Verſtorbene hat faſt ſeit der Annexion in ſeinem Amte ge 9 Zwickauer 70,00 P GrazKöſlacher n 77306

r Ho n 7 g z man e e r ch nd a nd 35 En v s 8aus Sondheim welcher in angetrunkenem Zuſtande dem t r o Em v 1872 85penſionirten Förſter Kramer aus Obergeis ber rühmte auf wer egfabr e e
ihn vor langen Jahren einen Schuß im alde abgegeben zu 6 do Schuldverſchr 108,50 5 do l Em ſo 8108
haben der damals den Förſter zwar traf deſſen tödtliche Wir 4 DörſtewitzRattm 115,50 5 PragTurnau 88,60 G
kung jedoch durch den Jagdranzen verhindert wurde e b e c
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Häückelſtoff Meter 50 leinene Schürzenzeuge beſte Qualität Mtr 709

Gefütterte in audſchuhe für Kinder 30 und 35 für Damen 40

Kinderſtrümpfe engl lang einfarbig von 50 9 an
Mannsſtrümpfe Wolle von 30 9 an Frauenſtrümpfe von 45 9 an

zu folgenden Preiſen gute haltbare Wolle Zollpfund 50 Loth nur
10 Loth ſog Pfd 0,40

Elf beſte Berliner Wolle Zollpfund 3,40 10 Loth 70 5

ren werden auch nach den Feiertagen gern umge
tauſcht

II

M Ihn
79 neiner ſeſt billigen Preiſe werden von heute ab his incl

25 d Rts wie in alen meinen Filialen Crirg preiſe un und
wache namentlich Vereine zur Weihnachts Beſcheerung für arme

Kinder hierauf aufnerkſam

Dtzd Kragen v 255 an Corfetts von 75 an
lein Stehkragen 70 do mit Löffelmechanik 125Shirting Steh Filzröcke beſter Qualität 175

kragen 55 do hochfeine 2,50 10Stulpen v 40 geſtrickte Röcke 200 anlein Stulpen 3fach 135 e Capotten S Schneehüllen
Kragen 70 in großer Auswahl für Kinder von

Suntenſhlinie a 80 anBindeſhlipſe 60 hochfeine Damen Capotten reich mit

n Atlas garnirt von 1 50e uderſchürzen 75 Hi s aufDamenſchurzen e Hierauf mache a ans beſonders auf
e rein fie chen 120 hart und MoireeSchürzen von

m 9 anKindertaſchen hochfeine Trägerſchürzen in groß
tücher 50 artiger Auswahl von 60 Pfg anJ bunte Taſcheutücher 150 Schleifen Fichus Schleier ſeidene

woll Knüpftücher 110 T SCücher in hervorragender Auswahl
wollene Koftücher 50 zu bekannt billigen Preiſen

Chemiſettes Oberhemden leinene Einſätze Shlipſe und Cravatten
Von anderen Artikeln meines reichhaltigen Lagers

hebe beſonders herbor

e Manilla Tiſchdecken
mit Schnur und feiner Qugſte 3,50 425 und 5,20

Auf einen Toten engl und Zwirn Gardinen mache ganz beſonders auf
merkſam

Concert Theatertücher und Ballumhänge in großer Auswahl zu ſtau
neud billigen Preiſen

Arbeitshemden Unterhofen
extra gut von 10 9 an von 50 9 an

Geſundheitshemden
in Vigogne Merino und Wolle von 75 an

und 50
errenhandſchuhe 60
eſtrickte Fänfte und Pulswärmer von 15 9 an

Hallesche Papierwaaren Fabrik
Großes Lager aller ArLnrus aber n Pacht Spuslein Coneept

lle Arten Fornmlare
Wechſel Quittungen CaffaControlbücher

Couverts mit und ohne Firma c c in ſauberſter Ausführung

5 Brüderſtraſze 5
iden und

Verkauf auch per Ries zu billigen Engros Preſſen
acturen RechnungenF ein n Fitma

W
e

V e

geh nen em 2ng w d erst P otsda m en 49
L

e
e P re 87F re c

zu bringen dass ich

W A u 44Er
e

2

Dem sehr g Publikum erlaube mir
re de m e woG l Ge 77l 3

auf jedwede gegen mich oder meine Weine gerichtete Angritfe
Verläumdungen sowie auf Rxtrablütter enth s g chemische Analysen Denunciationen
Stets ohne PVolge u 8 w deren Zweck u a mich durch Kkostspielige Erwiderung zu
ermüden Jedem Klar ist

De durchaus und prinzipiell
keine Antwort mehr gebe

und bitte ich einen Jeden sich durch solche Manöver niemals und unter Keinen Um
ständen irre leiten zu lassen

Ieh Kämpfe nach wie vor mehr Kann ich doch nicht sagen gegen die getführ
h liche Weintabrikation und verkaufe nur billigst von 80 Pf bis Mk 3 60 Pf per Uiter

in meinen Weinstuben von Liter an zu Engrospreisen also von 20 Pf an
jedoch zu jeder Zeit garantirte durchaus gesunde ehemiseh reine

angegypete französisene Natur und Piqueſte Weine vins äé donbles
aus frisehen Weintrauben

selbstverständlich nur unter den Bedingungen meines illustrirten Preiscourantes No 33
und folgenden Nummern welcher Jedermann gratis und gern stets zur Verfügung ſteht

Meine Originalffaschen von und Liter Inhalt sind stets und sämmtleh mit
meinem eigenen Ramenssiege verlackt alleiniges ich betone es alleiniges
System welches die Garantie zu einer amtlichen Untersuchung mit sich bringt

Das geehrte dentsche Publikum hat mich durch Massen Bestellungen edes beliebige
Quantum wird aueh stets gern versandt und zahlreichen Besuch meiner Weinstuben in
Stand gesetzt seit 1876 in Deutschland meine obenverzeichneten

22 eigenen Centralgeschäfte 9 in Berlin 2 in Breslau und
600 Filialen Neue werden stets gern vergeben

zu errichten was noch nie dagewesen und so lange mich dasseibe im eigenen Interesse
seiner Gesundheit so reichlich unterstützen wird habe ich von weinen vereinigten

e Hichts zu hefüärchten G u

nene

w

58

77
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De Strickjacken
erren Damen und Kinderweſten von aninderſtrünmr fo higet von 18 an Kinderſtrümpfe patent geſtrickt

von 36 9 an

Strickwolle e
1 W 0,65 20er extra gut Zollpfund 3,80 10 Loth 80

Ringelwolle alle Farben Zollpfund 3,50 10 Loth 0,75 33

De Sänmnmtliche vor dem Feſte gekauften Wag

ſax Lichtenstein

Leipzigerſtraße 64

Staats Medailie Chr Bötticher
h Halle a S Lindenſtraße

empfiehlt feuer und diebesſichere

Geld Schränke

Ger prima Zollp fund 3 eeeeeeeeeeeeeeéeeeeeeeesSSS

mit StahlPanzerung als langjährige
Specialität vielfach bewährt in ſolider

h Ausführung zu mäßigen Preiſen
i Kassetten verſchiedener Größee Aluftr Preisliſten gratis u freo

m Feuer bewährt Bei Diebſtahl bewährt
i J r Feuerprobe Halle a/S i J 1862 Sparkaſſe Hohendorf1874 Können Merſeburg s 1882 Apolda Fi A Riebeck

Schmmedreiſerne Einzäuntingen
Gartengitter ThPforten len und Wen

blechThore BalconGitter
und Kuhringe

überhaupt alle Arten Einfriedigungen
in Eiſen nach neueſten geſchmackvollenMuſtern fabricirt tot a

W ſtruirtBei jetziger Beſtellung für rühjahrs Lieferung treten 100 billigere
Preiſe ein als bei Beſte ung in der Bauſaiſon Zu

o Weltsoh in Halle as
Spe eialfabrik für Eiſenbauten

Gemüſe diverſe Käſe geräucherte

die größte Auswahl feiner Wurſt
u Fleiſchwaaren friſche gekochte

I ZungeSWakwen echt Teltower Ritbchen

iscon

Wachsstoek gelb und weiſt
Wacksstock dekorirt in gro

fer Austvahl
Wachspyramiden
Wacehsbaumlichte
Wachstafelkerzen
Wachsrenafssancekerzen
Wacehswagenkerzen
Wachskinderlchte
Wachs Gasanzünder
Wachsstreiehhölzerbohe billigſt
Helmbold Go

Unter den israelitischen Zeit
schriften nimmt anerkannt die zu
Hannover erscheinende Wochenschrift

S eschurun S
8 ründet von Rabbiner Samson Raphael

Hirsch zu Frankfurt a M KHeraus t
gegeben u redigirt von Isanc Uirsch
Abonnementspreis 2,50 resp 3 M pro Qaartal

eine sehr hervorragende Stellung ein
jInhalt Gediegene populär gehaltene
Abhandlungen Freimüthige Vertre
tung des e nach Innen und
Aussen Besprechung aller das Juden
thum berührenden Tagesereignisse
Interessante Feuilletons Anzeigen
pro Petit Zeile 25 Pt finden die grösste e
Verbreitung Probenummern gratis
und franko Man abonnirt bei allen
Postanstalten Buchhandlungen u der

Expedition des Jeschurun in Hannover

h r

OSs OsterWeingutsbeſitzer
Creuznach Rheinprvovinz

empfiehlt ſeine reingehaltenen ſelbſtgezo
genen Weine Jröbchen freo u gratis

Delikatessen
jeder Art eonſervirte Früchte und

und marinirte Fiſchwaaren ſowie

echt Frankfurter u Wiener

und Maronen empfiehlt
De gr Ulrichſtraße 27

W Ass mann

Versandt
in einzelnen Füssern von 25 ILiler
an in Flaschen Kisten zu 12 25
50 Stück und in Waggonladungen

von

Münchener
Bier

Gehen e etüge finden prompErledigung uteh

SEB PICHLER SEL ERBEN
Gpeditions Abtheilung

MONCHEN

große Ulrichſtraße 52
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken ſein großes Lager von

Lederwaaren Holzwaaren
d raie Album, h rie arderobenhalterSchreib SchlüſſelhalterSchreibmappen HandtuchhalterDamentaſchen BürſtenhalterTigarren Etui Rauchfervice
Portemonnaies SchreibzeugeViſitenkartentaſchen Knäuelbecher e

Geſangbücher in eleganten Einbändeu
Jugendſchriften Märchenbücher Bilderbücher Große AuswahlChriſtbanm Decorationen Lametta Ballons Sterne e

Veihnachts Ausverkauf
in Schuh u Filzwaaren

16 Rathhausgaſſe 16
Grösste Aus all

Gute WaareBiüllise Preise
De Baullſchuhe von 3,50 Mark au

Baenisch Behrens
Eiſengießerei und Maſchinenfabrik

Ludwigshütte bei Sandersleben
2 ſilberne Staatsmedaillen Halle aS Regenwalde goldene

ſilberne e Medaillen und Ehrenpreiſe
Deutſches Reichspatent

Ludwigshütter Schrotmühlen mit Schrotapparat aus Diamantſahl

für Haud Göpel und Danpfbetrieb
sur Herſtellung grieſigen oder mehligen Schrots 1 Futterzwecken

für Brennereien Schwarzbrodbäckereien c
Seit ſechs Jahren von uns in die Praxis eingefit ſechs z t unübertroffen inLeiſtungsfähigkeit bei geringer Betriebskraft einfacher dhabung ar

Aufſtellung von unerreichter Haltbarkeit des eigentlichen Schrotapparates
billige Schärfung deſſelben nach deſſen Abſtumpfung

Zahlreiche Anerkennungsſchreiben Gutachten Reſeilluſtrirte Preiscourante gratis W franco ten en Schrotproben

Pelzwaaren Lager eigner Fabrit
Binil Vraniee meiſterr ichnermeiſter

empfiehlt bei Beginn der Saiſon ſein größtes Lager von Pelzwaaren all

Art Beſt ſtin den verſchiedenſten Pelzarten un Maaamenvelzen werden unter Garanfe n ah Die gaugbarften Stoffe zu en
alte am Lager jaeons und ModelleReparaturen welche dis Mittwoch kommen r ſag



S

Markt
S

Nerz Marder

m t e hier angeführten Artikel ſind

r

5 S 2Forzeuan
Kaff ervice
Wa vieSpeiſe ServBrit Meter Gerchirr

Brit MetallKaffee Geſchirr
Speiſe Wärmer

Schwediſche Drehmenagen
Alabaſter Fruchtſchaalen

Altdeutſche
Wein und Bierſervice

Bowlen
Wein und BierkrügeWein und Viergläſer
Alfenide Weinkühler

Brit Metall Weinkühler
Kupferne Weinkühler

ff eheEleg Sol L Theebre in Eiche
Eleg Holz Theebretterin Nußbaum
Eleg Holz Theebretter in Schwarz
Gewürz und Gemüſe Schränke

Hackeſtöcke für die Küche
Solinger

TranchirVeſteckFacon Fiſch Fleiſch Zvpick
und 4 Küchenmeſſer
Hacke und rege er

wieGrofze Auswahl
von FeſtGeſchenken

für häuslichen Comfort

und u run
Vollftändige

Küchen Ausſtattungen
für jeden Stand

empfiehltRichard Sehnabel
Leipzig Wintergartenſtrafßze z i
Wegen Geſchäftsaufgabe
verkaufe ungarnirte und fein garnirte

u Damenhüte ſämmtliche Putzartikel
a fein gekleidete Puppen Weißwaaren

u ſ w zu jedem annehmbaren Preis
Ladenlampe

Regal und
Glasſchrank zu verkaufen

Friedrichsſtraße 44O len h 33 Herm Kilo

e

el

S

mee

S

a

l Daſelbſt eine neue
n gerbam

Zur gegenwärtigen Bedarfszeit iſt mein
s Skuns Biber

r ren Pelzmützen Pelzkragen für Herren Jagdmuffen auf das Reichhaltigſte ausgefülltenes Fabrikat und werden ſich beim Tragen durch ſolide Arbeit modernen Schnitt beſtes Material den anderen
onders auszeichnen

Gerentter be
mmenden fertigen Sachen g

18
unterhalb der Hirſchapothete

0 J acob un arkt
Gewerbe Ausſtellung Halle prämiürt mit dem höchſten Preiſe für vorzügliche Leiſtungen

Lager in Reise Geh und Hauspelzen für Herren Damenpelzen neueſter Facons Garnituren in Lobel
Scalskyn Grebes Bär Scheidelatffe Schuppen Opposum Bisam u a m Decken Fusssäcken

laube mir beſonders aufmerkſam achenin hundertfacher Auswasl er s Arkikel e h Abg a nd S S in S Ausw
Dacendcto Pelnachte dorchenho u daten Sponner

12

Gustav Gelif

n i S
Are 3 S Jine ää

Halle asgrosse Virichstrasse 12
J ſich verehrten Publikum die ergebenſte Anzeige zu machen daß ſämmtliche

Neun heitem für die

Weihnachts Saison
Belenebtunge ges

ff Frommen and é6uivro h olig

ff Majolikas und PorzeBall ma Prühj

bis zu den rn ote

f Abums und Leder Waaren

Iolzwaaren
gantente Läulen

Büſten und Gruppen
ote

in bekannter Auswahl eingetroffen und zu den solidesten Preisen aus
gezeichnet ſind

Meine Verbindungen mit den tüehtigsten Fabrikanten ſetzen mich in den
Stand den Wünſchen eines verehrten Publikums bis ins Weitgehendste gerechtzu werden und erlaube ich mir nur T 3 el emerken daß verschiedene Neu
heiten Für den Verkauf am hieſigen Peinzig und allein in meiner Hand liegen

Indem ich einem gütigen Beſuch meiner Ausſtellung mit Vergnügen entgegenſehe
bitte ich noch mir etwaige beſondere Wünſche baldi mitzutheilen um deren
beſte Ausführung zu ermöglichen und zeichne mit aller Hochachtung

Gustav Gliclc

n

Angarveinhandimg

Nr S gr Klausſtr Nr 8

z

Auf mein großes Lager feiner Zobel Werz LIItis und S nms Garnituren
Umarbeiten Ueberziehen von Herren und DamenPelzen und allen anderen der Brauche

abl am u

m
n gür 5 Mark s Für 50 Mk Für 10 Mark Für 15 Mark en per
h 3 Flaſchen e ei wen 57 robirtl J S 1 Flaſche vorzügl Weißwein 7 Flaſchen vorzügl ehe z 2 Slaſch vorzügl Rehnen T Rohr re en n werden

7 ſüßen wagen I ſüßen Ungarwem 9 iten Unga ren 2 t d ſtets prompt und beſtens effectuirt

7 t T Ungar Champagner S ar SliboviS Liter echten JamaieaRum S Liter echten Jamaieg Rum S n älter hten Jametca dium S Kiler e en Preise gefenht Snſg
J 1 Büchſe echten chineſiſchen Thee S 1 Büchſe echten chineſiſchen Thee 1 Büchſe echten chineſiſchen Thee 1 Büchſe echten chineſiſchen Thee

Eine Probekiſte mit 12 Flaſchen felniten Marken Ungarwein ſortirt nur 20 Mark Desgleichen 6 Flaſchen nur 1950 Mark Sonſtige Sortiments

allen r a und S x Wir
ch

h lUlbuftleeren Röhren sowie
e alle Sorten Metall Baro

S meter empfiehltS hören
Kleinschmieden

vollständig

e

Winter lehagche

in Ragé ſchon von 15 an
WinterUeberzieher inkimo blau grün oliv und

ſchwarz ſchon von 30 an
WinterUeberzieher in Dia

n mit Zanella gefüttert S
chon von 18 an

Winter er in Diaa Kammgarn mit Plaid L
tter r von 36 an

erzieher intie chon von 20 an

Wint berzieher in Sa
tin ſchon von

Nur gute decatirte Stoffe halt
bar und ſaubere ne u jetzt
250 billiger als bisher

empfiehlt

Leopold Loewenthal
e 66 gr e 66

Roiogianne

und Wappen auf Al
bum c ſowie Gummi

in liefert ſauber

c un W Kepettge
Graveur

gr ars

W

c e So Leipz St 33 Pelzg armituren enahe n Thurm Vhrmacher, d 5 O verden e blglten verkauft
l Großartiges Lager Großzartiges Lager 6180 e en D Krause

oldener von S z 42Taschen UVhren u e S ev 5 e einige ert am Sämmtiche Wollwaarenſten neten ten e 6 alle 4 t er w 2
84 U ere e Vhren m Brüderstrasse J a urks 8 Gelegenheitskauf 2
i hrono er hen V S in feinen a Nance Se e ren unt S sn u echeen Preifene aS gtutnnren B Ringe Meten Iudy Ioſſtelter Puchhandlung

Damen Urren beſter Vergoldunge en Weck Uhren in Halle a S Poststragse 13 e ein koren zum Stehen und Hängen empfiehlt in reicher Auswahl für Weihnachten Frug Gold
ine Vnren S Elegant gebundene Seschoenkwerked and Uhren aus rn der Literatur namen Erzähl s 17

Zu legt e Peeen jeder Art nen v r Gedichte Romane Jugend mr ar
m u udolf BaumbachGarantie zwei gahre Billige Preiſe schri ücher r Alter u zu alien Preisen Zweite Unſlage

D Reparaturen werden gut und billigſt ausgeführt Jn Minſitieera ren Preis 4Neu Impermeable Neul Stiefel und Schuhwagren Tagerheceeeee
v undurchdriuglichen e i ichen dattzii e n Sude deſts an ſie c ne ectcceeccreeegee u Hitronat ni B Schuitze 3 Poſtſer t via m ren erdem Staube der Feuchtigkeit ab ch dem le u

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel
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